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Dringliche Interpellation 

Geschäft 3291 

Schwund der Allschwiler Wohnbevölkerung 

Anlässlich der Einwohnerratssitzung vom 19.9.01 wurde der Inhalt vorerwähnter Interpellation von der 
Behörde für die nähere und weitere Zukunft als wegweisend angesehen. Als Interpellant bin ich 
enttäuscht, dass der Gemeinderat eine Diskussion in dieser Sache abwürgen wollte. 

In diesem Zusammenhang stellen sich für ihn nachstehende Fragen: 

- Warum hat sich der Gemeinderat geweigert, zu den beiden Präsentationen der Firmen Plattner Schulz 
Partner AG, Basel / InterUrban AG, Zürich, Stellung zu nehmen, wobei die – verbindliche - 
Traktandenliste vom Mittwoch, den 19. September 2001 eine Stellungnahme des Gemeinderates zur 
Interpellation, Orientierung über bereits eingeleitete Massnahmen und Information Über das in Aussicht 
genommene weitere Vorgehen vorsah? 

- Aus welchen Gründen wollte der Gemeinderat dem Interpellanten das parlamentarische Recht auf 
Diskussion verweigern? 

- Wie bewertet der Gemeinderat die Ergebnisse der vorerwähnten Studien? 

- Welches ist die politische Wertung der vorliegenden Resultate? 

A. Horisberger 

Allschwil, den 17. Oktober 2001 
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